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Vorlage Nr. 014/2016 

    
 

Abteilung 4.1 - Stadtplanung  
Sachbearbeiter(in): Schöne, Matthias 
08.01.2016 

 

 
Beratungsfolge Sitzungstermin 

Gemeinderat (öffentlich) 20.01.2016 
 
 
 
 

Kommunales Leitbild Demografischer Wandel - Teilnahme am Integrierten 
Managementverfahren "Familienfreundliche, bürgeraktive & demografiesensible 
Kommune" 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, einen Antrag auf Aufnahme in das Integrierte 
Managementverfahren „Familienfreundliche, bürgeraktive & demografiesensible Kommune“ 2016 
zu stellen. 
 
  
 

Begründung: 
Der Gemeinderat hat am 28.05.2014 einen Grundsatzbeschluss zum demografischen Wandel 
gefasst (Vorlage Nr. 075/2014). Hierin erkennt die Stadt Rottweil die demografischen 
Veränderungen als Herausforderung für die künftige kommunale Entwicklung an und wird den 
Wandel aktiv gestalten. Für die Erarbeitung eines Leitbilds „Demografischer Wandel“ sowie zur 
Steuerung des Gesamtprozesses des demografischen Wandels in Rottweil unter Koordination aller 
zu beteiligenden Akteure und der Öffentlichkeit werden personelle Ressourcen innerhalb der 
Verwaltung in Form eines Demografiebeauftragten bereitgestellt. Das Leitbild soll in einem offenen 
Prozess unter Einbeziehung der Öffentlichkeit, aller Fachbereiche, Einrichtungen und 
Gruppierungen sowie Vertretern des Gemeinderats erstellt werden. Die vorhandenen Leitbilder 
sind dabei zu berücksichtigen. 
 
Das Land Baden-Württemberg fördert die nachhaltige strategische Ausrichtung in den Städten und 
Gemeinden durch das Integrierte Managementverfahren. Es leitet dazu an und unterstützt aktiv, 
auf der örtlichen Ebene zusammen mit allen relevanten Akteuren geeignete Strategien und 
Konzepte zur Bewältigung des demografischen Wandels zu entwickeln und umzusetzen. 
Auftraggeber ist das Sozialministerium. Die weiteren Programmpartner bestehend aus den 
kommunalen Spitzenverbänden, der Akademie Ländlicher Raum sowie dem Kommunalverband für 
Jugend und Soziales bilden ein Kompetenznetzwerk, auf das während der Konzeptphase und in 
der sich anschließenden Umsetzungsphase zurückgegriffen werden kann. 
 
Die wesentlichen Merkmale sind die professionelle und unabhängige Prozessbegleitung durch 
Experten mit langjähriger Erfahrung bei der Steuerung von kommunalen Beteiligungs- und 
Veränderungsprozessen. Begleitende Informations- und Fortbildungsveranstaltungen gewähren 
eine fortlaufende Qualifizierung des Demografiebeauftragten sowie der weiteren wesentlichen 
Projektbeteiligten. 
 
Verfahren: 
Der Zeitraum zur Interessenbekundung in das Managementverfahren 2016 läuft noch bis 
spätestens 1. Februar 2016. Seitens der Programmpartner wird gewünscht, dass der Gemeinderat 
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bereits die Interessensbekundung formal beschließt. Im Falle einer positiven Vorauswahl wird der 
Gemeinderat von der Geschäftsstelle eingehend über das Managementverfahren informiert und 
beschließt über die Teilnahme. Für die Konzeptphase wird ca. ein Jahr veranschlagt. Mit der 
abschließenden Beschlussfassung des Konzepts wird das Qualitätssiegel „Familienfreundliche, 
bürgeraktive & demografiesensible Kommune“ verliehen, welches landesweit wahrgenommen 
wird. 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
Kosten:       Ca. 20.200,- € in HH 2016 eingeplant 
Die Stadt übernimmt lediglich die Kosten der externen Prozessbegleitung. Im Vergleich zu privaten 
Anbietern von Leitbildprozessen bestehen nachweislich deutliche Kostenersparnisse. 
 
 
Zuständigkeit: 
Gemäß § 2 Abs. 3.1 Hauptsatzung ist der Gemeinderat für Angelegenheiten von erheblicher oder 
grundsätzlicher Bedeutung zuständig. 
 
 
 
 

 

Anlagen: 
Anlage 1: Faltblatt Integriertes Managementverfahren „Familienfreundliche, bürgeraktive & 
demografiesensible Kommune“ 
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